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FRIEDENSGEBET 
 

Wir laden weiterhin herzlich zu den Frie-

densgebeten in unsere Auferstehungskirche 

ein. Jeden Donnerstag findet eine kleine 

Andacht um 19 Uhr statt, in der wir für 

Frieden beten und unsere Bitten vor Gott 

bringen.  

 

DIAKONIE KATASTROPHENHILFE –  

UKRAINE 
 

Mit großer Bestürzung und Trauer verfolgen 

wir die Nachrichten, die uns aus der 

Ukraine erreichen. Den Preis für diesen 

Krieg werden die Menschen zahlen, die 

jetzt unverschuldet ihre Sicherheit und ihr 

Zuhause verlieren. Wir sind bei ihnen mit 

unserer Fürbitte, unseren Gedanken. Dieser 

Krieg herrscht nicht nur im Osten der 

Ukraine, sondern auch in den bislang fried-

lichen Regionen des Landes. Massive 

Fluchtbewegungen in sichere Teile des Lan-

des und die Nachbarländer werden die 

Folge sein.  

Die Diakonie Katastrophenhilfe will den 

Menschen in den betroffenen Regionen 

mithilfe lokaler Partnerorganisationen 

schnell und mit aller Kraft beistehen und 

bittet dafür um Ihre Spenden und Kollekten. 

Ihre Spende hilft! 

AUS DEM KIRCHENVORSTAND 
 

- Der Kirchenvorstand hat sich mit dem 

Thema Gottesdienstzeiten ausgiebig 

beschäftigt und ist aufgrund der zu er-

wartenden Zusammenarbeit im Main-

bogen zu der Auffassung gekommen, 

den Beginn des Sonntagsgottesdienstes 

bei 10:15 Uhr zu belassen. 

- Zur Erfüllung der Datensicherheitsvor-

schriften wird für das Pfarramt ein Tre-

sor beschafft. 

- Unsere Telefonanlage im Pfarramt ist in 

die Jahre gekommen und erfüllt nicht 

mehr die heutigen Anforderungen. 

Wir beschaffen deshalb eine neue 

Kommunikationsanlage. 

- Um unsere doch eher schlichte Kirche 

ab und zu ins rechte Licht zu setzen, 

werden wir im Altarbereich eine Licht-

anlage installieren. 
 

UNSERE EGZ-AUSSENANLAGE SOLL 

SCHÖNER WERDEN 
 

Für die Samstage, 2. April und 28. Mai ha-

ben wir jeweils ab 10 Uhr eine Gartenak-

tion am EGZ geplant. Wir bitten Sie um 

rege Beteiligung. 

Evangelische Bank 

IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 

Spendenstichwort: Ukraine Krise 

 
Herzlichen Glückwunsch zum 65. 

 

Am Ostermontag, dem 22. April 1957 

wurde unsere Auferstehungskirche ein-

geweiht. 

Für ihr Alter sieht sie doch noch ganz  

passabel aus. 
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Bestattet wurden:  

 Aus Datenschutzgründen entfernt 

  

  

  

  

  

  

  
 

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir: 

Aus Datenschutzgründen entfernt 

 
 

Zur Diamantenen Hochzeit gratulieren wir: 

Aus Datenschutzgründen entfernt 
 

Zur Eisernen Hochzeit gratulieren wir: 

Aus Datenschutzgründen entfernt 

 

Wir gratulieren zu den Geburtstagen im April 

Aus Datenschutzgründen entfernt    
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Aus Datenschutzgründen entfernt    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

  

 

 
Aus Datenschutzgründen entfernt    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

Wir gratulieren zu den Geburtstagen im Mai 
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Editorial
Missbrauch, sexualisierte Gewalt 
– wir müssen darüber reden und 
handeln, auch in der evangelischen 
Kirche. Zu viel Vertrauen wurde ver-
spielt und verloren. Um es wieder 
zurückzugewinnen, müssen wir uns 
als Kirche(n) unserer Geschichte 
stellen.
Es beginnt mit dem klaren Bekennt-
nis, dass Kirche nicht unfehlbar ist, 
weil Menschen grundsätzlich fehlbar 
sind, Sünderinnen und Sünder. Es 
muss ans Licht, wo es Machtmiss-
brauch gibt. Selbstverständlich, 
wenn auch schmerzhaft und be-
schämend, muss es sein, Opfer se-
xualisierter Gewalt wahrzunehmen, 
sie zu hören und ernst zu nehmen. 
Darauf haben sie Anspruch: Auf Anerkennung 
ihres Leids und auf die Bitte um Vergebung. 
Wiedergutmachung, sofern sie überhaupt mög-
lich ist, muss geleistet werden. Und es ist uner-
lässlich, ernsthafte Präventions- und Interventi-
onsarbeit zu entwickeln, die Machtmissbrauch 
wirksam verhindert. Unsere Kirche hat ein „Rah-
menschutzkonzept für Kirche und Diakonie zur 
Prävention von und zum Umgang mit sexualisier-
ter Gewalt“ auf den Weg gebracht, das in allen 
Gemeinden und Einrichtungen eingeführt und 
umgesetzt werden soll.

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

Dekan Oliver Bruckmann

Vom 14.-30. Juli zeigt der Künstler Norbert Klein-
lein in der St. Johanniskirche seine Installation 
„Nein! zu Missbrauch und Gewalt“. Das Begleit-
programm dazu ist ein Beitrag zur Aufarbeitung 
des Themas in unserer Gesellschaft. Auch in der 
Kirche darf Missbrauch keinen Platz haben.

Ihr
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Personalia
Jacqueline Barraud-Volk
Thomas Volk

Die größte Kirchenge-
meinde unseres Deka-
natsbezirkes, Bad Kis-
singen, ist in unserer 
Landeskirche gerade 
in vieler Munde. Denn 
sie hat die Gemeinde-
pfarrstellen ganz neu 
zugeschnitten: nicht 
mehr nach Seelsorge-
sprengeln, sondern mit 
besonderen Schwer-
punkten. Gerade die-
ses Neue hat auch 
das Pfarrer*innenehe-
paar Jacqueline Bar-
raud-Volk und Thomas 
Volk begeistert und sie 
bewogen, sich nach 
15 Jahren Dienst in 
Marktbreit jetzt nach 
Bad Kissingen aufzu-
machen. Im November 
wurden sie mit einem 

festlichen Kantatengottesdienst begrüßt und 
eingeführt.
Frau Barraud-Volk hat nun die erste Pfarrstelle 
mit Schwerpunkt Pfarramtsführung und Leitung 
– übrigens hatte Pfarrerin Barraud-Volk schon 
lange Leitungsämter inne, war Mitglied der bay-
erischen Landessynode, der Synode der EKD 
und VELKD. Als Rundfunkpredigerin beim Baye-
rischen Rundfunk ist sie bayernweit vielen Höre-
rinnen und Hörern bekannt.
Pfarrer Thomas Volk wird in der Schule unterrich-
ten und in der Gemeinde vor allem Jugend- und 
Konfi rmandenarbeit gestalten. Die kirchliche 
Arbeit mit Touristen und die Seniorenseelsorge 
gehören zur Stelle von Diakon Maik Richter, und 
die Pfarrstelle für die Arbeit mit Kindern und in 
der Kita wird hoffentlich auch bald besetzt wer-
den.
Thomas Volk und Jacqueline Barraud-Volk freuen 
sich nun darauf, die Umgestaltung des Sprengel-

wesens zugunsten eines funktionalen Konzep-
tes mit jeweiligen Schwerpunkten zusammen 
mit Haupt- und Ehrenamtlichen weiter gestalten 
zu können. Gemeinsam wollen sie als evangeli-
sche Kirche für andere da sein, miteinander den 
Glauben gestalten und aus der Hoffnung auf 
gutes Miteinander leben. Dazu und auch privat 
wünschen wir alle ihnen Gottes Segen.

Johannes Jurkat
So viele Kirchenge-
meinden wie kein 
anderer hat Pfarrer 
Johannes Jurkat seit 
sieben Jahren im De-
kanatsbezirk Schwein-
furt kennen gelernt und 

sich für sie engagiert. 2014 übernahm er den 
theologischen Interimsdienst in unserer Region. 
Er wohnte mit Frau und Familie weiterhin im be-
nachbarten Kitzingen.
Wenn durch Vakanzen die Not groß war, dann 
übernahm Pfarrer Jurkat Gemeindeleitung, 
Pfarrdienst und Konfi rmandenarbeit. So tat er 
u. a. Dienst in Schwebheim und Schweinfurt-
Gustav-Adolf, in Bad Kissingen, in Schonungen, 
in Euerbach und Obbach, in Schweinfurt-Kreuz-
kirche, wieder in Schwebheim, in Sennfeld und 
in Schweinfurt-Dreieinigkeit.
Immer wieder neu ließ er sich auf die Gemein-
den und ihre Situation ein, um sie in diesen 
Vakanz- und Umbruchzeiten gut zu begleiten 
und brachte sich als Pfarrer und Seelsorger 
ein. Dankbar für seinen besonderen Dienst und 
für viele gute Begegnungen haben wir ihn am 
31.10. in der St. Johanniskirche in Schweinfurt 
in den Ruhestand verabschiedet. Wir wünschen 
ihm, seiner Frau und seiner Familie alles Gute 
und viel Segen.
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Personalia
Donate Molinari

Sie kommt aus dem 
Norden, wurde in Kiel 
geboren, wuchs im 
Pfarrhaus auf, studierte 
selbst Theologie, grün-
dete Familie, war Pfar-
rerin in Weißenbach 

und Bad Neustadt. Sie ist Mutter dreier erwach-
sener Töchter und kam 2014 nach Schweinfurt 
in die Kirchengemeinde Schweinfurt-Christuskir-
che. Beim Erntedankfest 2014 wurde Pfarrerin 
Donate Molinari in der Arche Dittelbrunn auf die 
2. Pfarrstelle Schweinfurt-Christuskirche instal-
liert.
Gut sieben Jahre hat sie hier nun Dienst als Pfar-
rerin getan: an der Schule, in der Gemeinde, im 
Krankenhaus, in unseren Kirchen, hat getauft, 
konfi rmiert, getraut, hat Sterbende und Trauern-
de begleitet. Gerade die persönlichen Begeg-
nungen mit Menschen in ganz verschiedenen 
Lebenslagen waren der Seelsorgerin Pfarrerin 
Molinari sehr wichtig, da suchte sie die Men-
schen auch zu Hause oder am Krankenbett auf, 
da lud sie Einsame zum Heiligabend in die Arche 
ein, da organisierte sie zum Beispiel auch be-
sondere Fortbildungen zur Meditation oder um 
Vergebung einzuüben.
An Weihnachten ist Frau Molinari nun aus dem 
aktiven Dienst verabschiedet und von den dazu 
gehörenden Pfl ichten als Gemeindepfarrerin 
entbunden worden. Wir freuen uns, dass sie 
auch weiterhin bei uns wohnen wird und wün-
schen ihr in ihrem neuen Lebensabschnitt viel 
Freude und Segen.

Carsten Bräumer
Zum 1. Januar 2022 ist 
Pfarrer Carsten Bräu-
mer als weiteres Mit-
glied in den Vorstand 
des Diakonischen Wer-
kes Schweinfurt e. V. 
eingetreten. Pfarrer Jo-

chen Keßler-Rosa bleibt bis Ende Juli 2022 im 
Vorstand der Diakonie Schweinfurt und übergibt 
nach und nach alle Aufgaben an Herrn Bräumer. 

In einem festlichen Gottesdienst am 30. Janu-
ar in der Schweinfurter St. Johanniskirche wur-
de Herr Bräumer offi ziell willkommen geheißen 
und in sein Amt eingeführt. Im Rahmen dieses 
Gottesdienstes erfolgte auch die Entpfl ichtung 
von Herrn Keßler-Rosa als Pfarrer der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Bayern zum 1. 
März. Seit März ist Herr Bräumer für alle opera-
tiven Themen und Fragen Ansprechpartner. Herr 
Keßler-Rosa scheidet Ende Juli nach 30-jähriger 
Tätigkeit als Leiter der Diakonie in der Region 
aus dem Vorstand des Diakonischen Werkes 
Schweinfurt e. V. aus.
Carsten Bräumer ist 54 Jahre alt, verheiratet 
und hat fünf Kinder. Bis 2021 war er bereits 24 
Jahre lang in drei verschiedenen Diakonischen 
Unternehmungen in verantwortlicher Position 
tätig. Er ist Liebhaber von gutem Essen und (lau-
ter) Musik, ist neugierig auf das Leben und ge-
nießt das Mantrailing mit seiner Goldendoodle 
Hündin. Wir wünschen Herrn Bräumer für sein 
Wirken in der Diakonie Schweinfurt alles nur er-
denklich Gute und Gottes Segen!

Dagmar Kohlmeyer und Vera Schleyer
Das Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemein-
deamt Schweinfurt – 
zuständig auch für die 
Dekanatsbezirke Bad 
Neustadt an der Saale 

und Castell – hat nach 30 Jahren eine neue Lei-
tung.
Fast genau 30 Jahre stand Kohlmeyer diesem 
Amt vor. Am 1.7.1991 übernahm sie nach eini-
gen Monaten als Stellvertreterin die Leitung und 
Geschäftsführung der großen Behörde – in einer 
Zeit, in der eigentlich nur Männer Amtsleitungen 
innehatten und in einem Alter, in der ihr sicher-
lich viele die Aufgabe nicht zutrauten; noch dazu 
in einem der größten Kirchengemeindeämter in 
Bayern.
Sie überzeugte schnell durch ihre exzellente 
Fachkompetenz und ihr großes Engagement. So 
war sie eine Pionierin auch für Frauen in Füh-
rungsämtern.
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Sa, 19.03. 19:30 LKG Sonnenstr. 13
Impro-Theaterabend junger Christen

Fr, 18.03., 20:00 St. Johannis
Klänge in der Nacht
www.klaenge-in-der-nacht.de

So, 08.05., 10:30 St. Johannis
Motorradgottesdienst
www.motorradgottesdienst-schweinfurt.de

So, 22.05., 17:30 St. Johannis
MehrWegGottesdienst
www.mehrweggottesdienst.de

Personalia/Termine

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • 
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt.
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 5.000 Stück + die 
PDF-Eindrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.

Sa, 26.03. 14:00 Erlöserkirche
Ordination von Pfrin. Dorothea Greder
mit Kinderchören, Zug der Chöre durch die Stadt
RB Bornowski, Dekan Bruckmann, KMD Jörg Wöltche

Sa, 30.04. 15:00 Erlöserkirche
Einweihung des Orgelbausatzes
Kissinger Gospelkids
Dekan Bruckmann, KMD Jörg Wöltche

sonntags 1.5., 15.5., 5.6., 19.6., 11:00
Empore der Erlöserkirche
Orgelbaukurse Al:legrO mit Emporenkonzert
Nur mit Anmeldung an joerg@woeltche.de
Karten im Pfarramt. Erwachsene 8 €, Kinder 3 €.

So, 15.05. 09:30 Erlöserkirche
Zachäus. Kindermusical
Kissinger Gospel Sparrows und Gospelkids

So, 29.05, 09:30 Erlöserkirche
Kantatengottesdienst zu den ersten Bad Kis-
singer Blockfl ötenfesttagen
Kammerorchester und Blockfl öten
Blockfl ötenfesttage mit Maurice Steeger

Sa, 18.06, 18.00
Taschnerbrunnen vor Modehaus Ludewig
KisSingers Kissinger Sommer Prélude,
Mini Open Air (bei Regen im Rossinisaal)

So, 26.06, 9.30 Erlöserkirche
Kantatengottesdienst zum Kissinger Sommer
Jan Dismas Zelenka, Te Deum, ZWV 145 für Soli, 
Chor und Orchester

So 26.06., 03.07., 10.07., 22;15 Erlöserkirche
Kissinger Sommer Betthupferl
KMD Jörg Wöltche, Orgel

Mittwoch, 27.07. 19:30 Erlöserkirche
Die KisSingers Öffentliche Chorprobe
Spirituals zum Mitsingen und Mitmachen

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG
In ihre lange Amtszeit fi elen zahlreiche Verän-
derungen, die sie begleitete und moderierte. 
Auch überregional engagierte sie sich für die Be-
lange der Verwaltung, insbesondere durch die 
Geschäftsführung der Arbeitsgemeinschaft der 
Evang.-Luth. Kirchenverwaltungen in Bayern.
Dekan Bruckmann begrüßte auch die Nachfol-
gerin Vera Schleyer, die bereits zum 1.9.21 mit 
der Leitung und Geschäftsführung des großen 
Amtes beauftragt wurde. Schon seit 2017 ist 
Frau Schleyer Mitarbeiterin in der Stabsstelle 
der Geschäftsführung und hat nun die Leitung 
des Hauses übernommen.
Wir wünschen Frau Kohlmeyer alles Gute für den 
Ruhestand und Frau Schleyer Gottes Segen für 
die anspruchsvolle Aufgabe!

Landeskirchliche Gemeinschaft

Citykirche

mehr Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de

Alle Termine stehen derzeit unter Vorbehalt 
der Durchführbarkeit. 
Bitte informieren Sie sich vor der Veranstal-
tung, ob diese wie angekündigt stattfi ndet, 
und halten Sie sich an die jeweils geltenden 
Vorschriften zu  Impf-/Testpfl icht, Abstands-
regelungen, Mund-Nasen-Schutz etc. 

Aktuelle Informationen fi nden Sie auf
www.schweinfurt-evangelisch.de

und in den jeweiligen Schaukästen.
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(Markus Bretscher, Saxofon/Klarinette; Barbara Kropp-Wagensonner, Flöte; Ingrid Kunkel, 
Orgel) 




